
Als Pflegekräfte in den Kranken­
häusern kämpfen wir seit mittlerweile 
über zehn Jahren nicht nur für 
bessere Bezahlung, sondern vor 
allem im Rahmen der Entlastungs­
bewegungen erfolgreich für bessere 
Arbeitsbedingungen. Wir haben uns 
dafür gewerkschaftlich organisiert, 
Stärke aufgebaut und teilweise 
wochenlang für unsere Forderungen 
gestreikt.

Unsere Erfolge waren oft Ergebnis 
eines Zusammenspiels von betrieb­
lichem und politischem Druck. 

DIE LINKE ist unsere Organisation, 
um dem DRG-System, der Ökonomi­
sierung der Krankenhäuser und der 
daraus resultierenden Arbeitsver­
dichtung etwas entgegen zu setzen. 
Sie bietet uns die Möglichkeit, 
unsere Forderungen selbst im 
politischen Raum stärker zu setzen 
und zu vertreten. 

Deshalb haben einige von uns 
bereits begonnen, sich in der 
LINKEN zu organisieren und zu 
positionieren.

Vernetzung von Krankenhausbeschäftigten 
in

Einladung zum 

bundesweiten Treffen 

am 16.09.2023 

in Berlin

Wir organisieren 
uns jetzt!



Organisieren wir uns gemeinsam!
Mit einem ersten bundesweiten Treffen in Berlin am 
16. September 2023 wollen wir den nächsten Schritt gehen: 
Uns vernetzen, breiter aufstellen und einen Plan entwickeln, 
wie wir als Krankenhausbeschäftigte in der LINKEN betrieb­
liche und politische Stärke gewinnen können. Dazu möchten 
wir alle Interessierten herzlich einladen!

Das Treffen findet am 16.09. von 10 bis 17.30 Uhr im 
Karl-Liebknecht-Haus, der Bundesgeschäftsstelle der 
LINKEN in Berlin, statt. 

Bei dem Treffen werden wir diskutieren, wofür wir als Beschäf­
tigte im Gesundheitssystem DIE LINKE brauchen und nutzen 
können, wie und wo wir in der LINKEN aktiv sind/werden 
können und welche nächsten Schritte und gemeinsame 
Projekte wir angehen wollen. Im Anschluss wollen wir den Tag 
mit einem gemeinsamen Abendessen in einem Biergarten 
ausklingen lassen. 

Am Vorabend findet eine Veranstaltung der Rosa-Luxemburg-
Stiftung statt, bei der u.a. Nadja Rakowitz (Geschäftsführerin 
des Vereins demokratischer Ärzt*innen) und Ates Gürpinar 
(Sprecher für Krankenhauspolitik der Fraktion DIE LINKE im 
Bundestag) über Lauterbachs Krankenhausreform diskutieren.

Wenn du dich zu dem Treffen anmelden möchtest, registriere 
dich am besten bei Gewerkschaftsaktiv (siehe Rückseite). 
Darüber erhältst du weitere Informationen und den Link zum 
Anmeldeformular. 

Oder schreib uns eine E-Mail an krankenhaus@die-linke.de



Ich organisiere mich in der LINKEN, weil …
… ich gesundheitspolitische und Public Health-Themen hier 
so bearbeiten kann, wie es meinem Verständnis entspricht. 
Bei unseren Kämpfen an der Charité ging es nie nur um das 
Betriebliche, sondern eben auch darum, politisch etwas zu 
verändern. Ohne die gemeinsame politische Arbeit, die auch 
in der LINKEN stattfand und stattfindet, wären die Bewegun-
gen in der Gesundheitspolitik heute deutlich kleiner.

Dana Lützkendorf, Intensivpflegerin, Gewerkschafts­
sekretärin, langjährige ver.di-Aktive Charité und 
Mitglied im Parteivorstand DIE LINKE

… ich für ein Profitverbot in Krankenhäusern bin, kranke 
Menschen eine individuelle Pflege brauchen und keine 
Fallpauschale sind. Wir müssen uns vernetzen und diskutie-
ren, wie wir bundesweit als Belegschaften Druck aufbauen.

Kirsten Rautenstrauch, Pflegekraft, Betriebsrätin 
Asklepios Klinik Altona, aktiv bei ver.di und im 
Hamburger Bündnis für mehr Personal im Krankenhaus

… wir uns organisiert gegen ein Gesundheitssystem wehren 
müssen, in dem nicht der Menschen im Mittelpunkt steht, 
sondern die Profite von Klinikkonzernen, Pflegekonzernen 
und Private-Equity-Gesellschaften. Gesundheitsversorgung 
ist kein Geschäftsmodell, sie gehört in öffentliche Hand und 
muss durch alle gleichermaßen finanziert werden – egal ob 
Beamte, Abgeordnete oder Lohnabhängige. 

Ellen Ost, Fachkrankenschwester, Universitätsklinikum 
Jena, aktiv bei ver.di und Mitglied im Parteivorstand 
DIE LINKE 

… neben den betrieblichen Kämpfen auch politische Ausein-
andersetzungen notwendig sind um unsere Arbeitsbedingun-
gen in den Krankenhäusern zu verbessern. Die DRGs müssen 
weg und es braucht eine bundesweite gesetzliche Personal-
bemessung.

David Wetzel, Pflegefachkraft, ver.di-Betriebsgruppe 
Charité



Gewerkschaftsaktiv
Werde Teil unseres Krankenhaus-Netzwerks!
Registriere dich bei Gewerkschaftsaktiv und erhalte Informationen zum 
Treffen am 16.09. in Berlin und weiteren Möglichkeiten zur Vernetzung 
und Organisierung. 

Wichtig: Bitte gib im Feld Betrieb an, dass du in einer Klinik bzw. im 
Gesundheitssystem beschäftigt bist!

www.die-linke.de/mitmachen/linksaktiv/aktivierung-bug

Mitmachen und einmischen – tritt ein 
in DIE LINKE! 
Für ein solidarisches und gemeinwohlorientiertes Gesundheitssystem. 
Gegen Pflegenotstand und die Profite der privaten Krankenhausindustrie. 
Für Solidarität, Klimaschutz, Frieden und bezahlbaren Wohnraum. 
Gegen Nazis, Waffenexporte und Kriegseinsätze der Bundeswehr. 
Für mehr Demokratie und eine gerechte Verteilung des Reichtums.

Hier kannst du sofort und online deinen Eintritt in die Partei 
DIE LINKE erklären.

www.die-linke.de/mitmachen/mitglied-werden
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